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Danke an alle Unterstützer des SV Weilbach!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des  
SV Weilbach und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten!  
Leider nicht’s Neues an der  

»Coronafront«! Das möchte man 
meinen und es sieht leider auch wei-

terhin nicht besser aus. Aber Trübsal blasen bringt 
uns alle nicht weiter! 

In diesem Sinne wünschen wir allen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch! Machen Sie das 
Beste daraus und lassen Sie sich nicht unterkriegen!

Besonderer Dank an Unterstützer!
In dieser Zeit ist man froh, dass gute Unterstützer da 
sind! Zum Glück haben wir die und sind sehr dankbar 
dafür! In den zurückliegenden fast zwei Jahren Co-

rona, haben sie alle, ob mit Werbung oder wo nötig, 
mit helfender Hand, uns die Stange gehalten! Keiner 
hat uns den Rücken zugewendet! Hierfür allen, die 
den SVW aufrecht erhalten, herzlichsten Dank!!!

Junge Kicker geben SVW Hoffnung!
Trotz den schwierigen Phasen konnte zuletzt mit 
der Jugend trainiert und gespielt werden! Da zeig-
ten sich unsere jungen Teams sehr ehrgeizig und 
lernbegierig. Das lässt beim SVW Weilbach für die 
Zukunft hoffen!	  Weiteres dazu auf Seite 14!

Noch mehr Informationen im Innenteil!
Weiteres zu unserem Verein finden sie, wie ge-
wohnt, im Innenteil der Vereinszeitung des Sport-
verein Weilbach!  	 Ihr Horst Weisser
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Der SVW trauert um Reinhold Straub!
Mitglied bereits im Oktober 2021 verstorben!«  Von Horst Weisser

Reinhold Straub ist im Alter von 90 Jahren  
leider verstorben! Er war langjähriges passives 

Mitglied beim Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V.!
Mit 90 Jahren, die er in diesem Jahr, im Januar 

2021, vollendete, konnte er fast den kompletten  
Werdegang des Sportverein Weilbach erleben 
und verfolgen. 

Bis zum Schluss dem Sportverein gewogen!
Bis zum Lebensende war er ein treues Mitglied des 
SVW! Leider haben wir in dieser nicht einfachen 
Zeit verspätet mitbekommen, dass er bereits im 
Oktober verstorben ist und möchten auf diesem 
Wege jetzt seiner Familie unser Mitgefühl ausdrücken!

Wir vom SVW fühlen mit Ihnen und werden ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren!                               hw * 09. 01. 1931        ✝ 19. 10. 1921
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Jahresrückblick der Vorstandschaft!
2021 war ein schwieriges Jahr für den SVW!  Von Matthias Dekant

Zu Beginn des Jahres befindet sich ganz Deutsch-
land im Lockdown. So gibt es keinen Fasching 

beim SVW und das Sportheim steht leider leer. 
Während die Bundesliga, wenn auch mit Geister-

spielen läuft, so erfolgt doch im Amateurbereich kein 
Anstoß mehr und die Meisterschaft wird kurzerhand 
abgebrochen.

Erst Ende Juni kommen die Fußballer wieder aus 
der Deckung heraus und der Trainingsbetrieb der 
Aktiven wird wieder aufgenommen. Im August be-
ginnt dann endlich die neue Saison 2021/22. 

Glücklicherweise noch Reserve möglich!
Neben der Ersten Mannschaft konnten wir noch 
eine Zweite Mannschaft stellen. Dies gelang allerdings 
nur zusammen mit dem TSV Weckbach und den  
Kickers aus Kirchzell. 

Konnten leider nicht an Erfolge anknüpfen!
Die Vorrunde verlief für die Erste Mannschaft des 
Sportvereins mehr als enttäuschend. Nur zwei Sie-
ge in Eisenbach und Breitendiel stehen zu Buche. In 
keinem Heimspiel konnte die Mannschaft überzeu-
gen. Negativer Höhepunkt war hier das 3:4 gegen 
den TSV Krausenbach, da das Spiel nach 3:0-Führung 
doch noch verloren wurde. 

Das letzte Spiel in Kirchzell bei den Kickers war 
leider der traurige Höhepunkt. Mit einer 1:9-Nieder-
lage wurde ein zweistelliges Ergebnis gerade noch 
abgewendet.

Jetzt steht die Erste auf dem vorletzten Tabellen-
platz, mit nur einem Punkt Vorsprung auf den letzten 
DJK Breitendiel. Der vorletzte Platz bedeutet Rele-
gation gegen einen B-Klasse-Zweiten. Da im Herbst 
schon vier Spiele der Rückrunde gespielt wurden, 
stehen nur noch sieben Spiele aus. Damit ist der 
Abstand zum sicheren Nichtabstiegsplatz mit sie-
ben Punkten schon sehr groß. Das Heimspiel gegen 
Breitendiel am vorletzten Spieltag scheint damit zum 
Schicksalsspiel zu werden.

Ein absolut schwarzes Jahr für die erste Mannschaft!

Für die zweite Mannschaft sieht es da besser aus. 
Hier steht die Mannschaft nach fünf Siegen, einem 
Unentschieden und vier Niederlagen auf Platz vier 
von neun Mannschaften. Der Spieleranteil des Sport-
vereins beschränkt sich hierbei jedoch auf ca. drei bis  
fünf Spieler.

Die Jugendmannschaften geben Hoffnung!
Im Jugendbereich sieht es zum Glück etwas besser 
aus. Die Jugendmannschaften der U13, U15, U17 und 
U19 laufen zusammen mit TSV Weckbach, Kickers 
Kirchzell, Sportfreunde Schneeberg, TSV Amorbach 
und DJK Breitendiel. Je nach Altersstufe sind hier 
mehr oder weniger Vereine in Spielgemeinschaften 
beteiligt.

Folgende Plätze werden in der Herbstrunde be-
legt: U13 Gruppe: Platz 1 mit 18 Punkten aus sieben 
Spielen (Mannschaft läuft unter Kickers Kirchzell)

U15 Gruppe: Platz 4 mit 5 Siegen und vier Nieder-
lagen (Sportfreunde Schneeberg). 

U 17 Gruppe: Platz 1 mit 5 Siegen und 1 Unent-
schieden aus 7 Spielen (TSV Amorbach).

U 19 Kreisliga: Platz 2 mit vier Siegen und 2 Unent-
schieden aus 6 Spielen (DJK Breitendiel).

Wie sah das Jahr 2021 finanziell aus?
Trotz der Einnahmeausfälle aus dem Veranstaltungs-
betrieb hat sich die finanzielle Lage des Sportvereins 
im Jahr 2021 nicht verschlechtert!

Positiv fiel ins Gewicht, dass die Einnahmen aus der 
Bandenwerbung gehalten werden konnten und auch 
die Fans uns beim Dauerkartenverkauf die Treue ge-
halten haben. Auf der Kostenseite konnte dank des 
Wetters beim Wasser gespart werden. Investitionen 
in den Veranstaltungsbetrieb konnten weitgehend 
zurückgestellt werden.

So gehen wir das neue Jahr wenigstens von dieser 
Seite nicht mit großen Sorgenfalten an. Hoffen wir für 
die Zukunft das Beste. In diesem Sinne wünsche ich 
allen frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr.

                    Ihr Matthias Dekant, Vorstand Finanzen
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Helmt Wöber 50 Jahre Schiedsrichter!
Ehrenmitglied hat sehr viel für Verein getan!  Von Horst Weisser

Unser langjähriges Ehrenmitglied Helmut Wöber 
wurde für »50 Jahre« Schiedsrichter geehrt und 

das muss auch mal beim Sportverein Weilbach er-
wähnt werden!

War 25 Jahre aktiver Schiedsrichter!
Die goldgefärbte Medaille vom Bayerischen Fußball-
verband (Bild rechts) macht schon was her. Als ich ihn 
zuhause besuchte, wurde ich bereits im Eingangsbe-
reich von Ehrenurkunden und Bildern an der Wand 
empfangen, die Zeugnis davon geben, wie engagiert 
er sich in seinem gesamten Leben für den Fußball 
eingesetzt hat. Ob beim Sportverein Weilbach – hier 
sei besonders der Bau und der Umbau des 
Sportheims genannt, im Schiedsrichterwe-
sen – da hat er 25 Jahre lang aktiv gepfiffen 
und ist der Schiedsgrichtergruppe Milten-
berg bis heute treu geblieben.

»Schiedsrichter, lieber nicht!« 
Viele fragen sich natürlich in der 
heutigen Zeit, wie man solange als 
Schiedsrichter auf den Platz gehen 
und Spiele pfeifen konnte?

Da hört man dann auch mal: 
»Um Gotteswillen, dass würde ich 
mir nicht antun!« Nach den sehr 
negativen Berichten über körper-
liche Angriffe auf Spielleiter in den 
letzten Jahren, versteht man auch 
diese Äußerung?! Für Helmut kein 
Thema, er würde in dieser Beziehung 
wieder alles so tun und auch in der 
heutigen Zeit Fußballspiele leiten!

Probleme Referees zu finden!
Man hat in den letzten Jahren auch 
bei Spielen unserer Teams mitbekom-
men, dass es auch hier mittlerweile an 
Schiedsrichtern stark mangelt und wir 
beim Sportverein Weilbach sind froh, 
dass wir wieder einen stellen können.

Lange Jahre mussten wir dafür beim 
Fußballverband zahlen, weil wir keinen 
stellen konnten!

Zum Glück ist dieses 
Thema erledigt, Resat Telli 
geht da für unseren Club 
auf den Platz!

Nicht nur Spiele geleitet!
Lange Jahre hat sich Hel-
mut Wöber auch um 
administrative Aufgaben 
wie z.B.: als Vertreter der 
Schiedsrichtergruppe bei 
Feierlichkeiten geküm-
mert und hat als Betreuer 
mit seinem ehemaligen 

Schiedsrichter-Kol-
legen Paul Vorn- 

berger die Fußball-
mannschaften der Schiedsrichter betreut 
und machte dies engagiert und sehr gerne!

Mit Team schöne Erfolge gefeiert!
Hier feierte er in der Halle einen 
sehr schönen Erfolg mit der Mann-
schaft der Miltenberger Schieds-
richtergruppe.

Am 22. Februar 1988 konnte das 
Team der Miltenberger Schieds-
richter das Turnier des Bezirks Un-
terfranken für sich entscheiden, ein 
toller Erfolg!

Für mich ist er da ein Vorbild!
Als ich Helmut Wöber zuhause be-
suchte, zeigte er mir auch die Räumlich-
keit in der er seine Frau pflegt! Mit 88 
Jahren kümmert er sich noch ganz allei-
ne um seine kranke Frau. Ehrlich gesagt, 
ich weiß nicht, ob ich das so könnte und 

auch noch in diesem Alter? 
Helmut ist da wirklich ein Vorbild und 

nimmt das Schicksal, wie es gekommen 
ist. 

Wir wünschen ihm, dass er weiter ge-
sund bleibt und dies alles weiter so leisten 
kann. Alles Gute, Helmut!                        hw 
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Wir wandern nach Reichartshausen!
Natürlich unter Beachtung der Corona-Regeln!  Von Heike Kuger

Am Donnerstag, den 30. Dezember 2021
um 14 Uhr starten wir zur alljährlichen 
»Wanderung zwischen den Jahren nach 
Reichartshausen«/Treff Parkplatz »Maddl«  
um in der Gaststätte »Zur Post« 
bei der Familie Zimlich einzukehren!
Wer mitkommen möchte, soll sich bitte bei mir 
unter der Tel.-Nr. 09373 99030 melden!
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Kurzer Rückblick von der U9-Jugend!
Hohe Trainingsbeteiligung wird Früchte zeigen! Von Horst Bauer

Die Vorrunde der F-Jugend ist abgeschlossen. 
Nach zwei Unentschieden und drei Niederla-

gen hatte das Team am letzten Spieltag nochmal die 
Chance zu zeigen, was es kann. Endlich gelang der 
erste Sieg!

Stolz auf die Leistung der jungen Kicker!
Alles in allem war es eine gute Saison. Die Trainings-
beteiligung war immer sehr hoch, denn es waren 

größtenteils immer alle Kinder bei den Übungsein-
heiten anwesend.

Wenn so weiter trainiert wird, wie in der Vorrunde, 
mit der hohen Trainingsbeteiligung, wird die Mann-
schaft in der Rückrunde den ein oder anderen Sieg 
mehr einfahren. Die Trainer Katharina Wörner und 
Johannes Breunig sind auf jeden Fall mehr als stolz auf 
die Kinder, was sie hier leisten und umsetzen, stimmt 
einen sehr positiv!                                                      hb

Kurzer Rückblick von der U11-Jugend!
Hallenturnier im Januar in Walldürn fällt aus! Von Horst Bauer

Ab August konnte endlich wieder mit den Spie-
lern der U11-Jugend trainiert werden. Die Trai-

ningsbeteiligung von August bis Oktober 2021 war 
erfreulicherweise sehr hoch. 

Noch vor den Rundenspielen gab es bei uns in 
Weilbach zwei Trainingsspiele gegen Collenberg und 
Breitendiel. Hier hatte die Weilbacher Mannschaft 
beide Male einen Sieg einfahren können.

Mannschaft spielte gut aber gewann nur einmal!
Leider konnten wir in den sechs Verbandsspielen nur 
das letzte Auswärts-Spiel gegen Breitendiel gewin-
nen. Dieses jedoch mit einem klaren Sieg von 12:1. 

Eines der Heimspiele gegen starke Bürgstädter wur-
de nur knapp mit 7:8 verloren.

Glücklicherweise gibt es für die U11 zwei Trainer 
und man kann somit gleich zwei Trainingstage für  
die Jungs anbieten. Wir sind froh, dass sich Jonatan Dörig 
als junger Spieler von der Ersten Mannschaft und Chris-
tian Bachmann-Bolvanski sich so in der Jugendarbeit  
engagieren. Das ist nicht selbstverständlich und ver-
dient großes Lob.

Coronabedingt fällt leider das im Januar geplante 
Hallenturnier in Walldürn aus. Wir sind jetzt in der 
Winterpause. Bleibt gesund, so dass wir im neuen 
Jahr wieder durchstarten können!                         hb

Nach einem Spiel gibt es ab und zu auch nochmal gegen den Gegner ein Elfmeterschießen. Unsere Spieler stehen hier dazu an.
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Es war einmal! – AH vor fast 30 Jahren
Statistik der »Alten Herren« von 1994/Teil 1! Von Klaus Weidner
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»Unterstützer« – Wir stellen sie hier vor!
Im Gespräch mit Dominik Barino von »pixart«!  Von Horst Weisser

Wir sind immer dankbar, wenn uns ein Unter-
nehmer mit Werbung, egal ob eine Banden-

werbung oder eine Anzeige in dieser Vereinszeitung, 
unterstützt! 

Für viele Firmen und Geschäfte war die zurück-
liegende Zeit nach und während des sogenannten 
»Lockdown’s«, eine Katastrophe! Klar definiert: Kein 
Geschäft, keine Einnahmen! Andere wiederum konn-
ten und können sich vor Arbeit nicht retten und fah-
ren Sonderschichten! 

In dieser Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten 
spreche ich wieder mit unseren Anzeigen- bzw. 
Bandenwerbekunden, die unsere Aufmerksamkeit 
und Unterstützung auch durch ein solches Interview 
bekommen. Dominik Barino betreibt eine Medien-
agentur.

Weisser: Hallo, Dominik stelle Dich doch mal kurz 
vor!

Barino: Ich bin Dominik Barino, bin 33 Jahre jung 
und wohne seit 2019 in Weilbach. Ich bin verheiratet 
und habe eine Tochter. In meiner Freizeit verbringe 
ich sehr viel Zeit mit meiner kleinen Familie und na-
türlich dem Laufsport.

Weisser: »pixart Medienagentur«, was bedeutet 
die Firmenbezeichnung und was machst Du für 
Deine Kunden?

Barino: »Pix« steht für das Kurzwort für Pixel (bei 
der Fotografie und im Medienbereich). »Art« steht 
für das englische Wort Kunst. Zusammen stehen 
beide Begriffe also für die »Pixelkunst«. Als Medien-
agentur umschließt mein Portfolio also alles, was mit 
Fotografie, Medien, Gestaltung, Werbung oder Web-
Design zusammenhängt.

Weisser:  Seit wann bist Du eigentlich mit Deiner 
Firma tätig?

Barino: Seit 2014 habe ich mich mit der Fotogra-
fie nebenbei selbstständig gemacht und 2020 mein 
Portfolio um die Mediengestaltung erweitert.

Weisser: Wir leben ja momentan pandemiebe-
dingt in einer besonderen Zeit, wie hat sich das auf 
Deinen Beruf bzw. Deine Firma ausgewirkt? Beson-
dere Vorkehrungen, Einschränkungen, usw.?

Barino: Durch die Pandemie hat sich die Auftrags-
lage in der Fotografie sehr verändert. Shootings, 
Hochzeiten oder sogar die einfachen Passbilder 
mussten verschoben oder sogar abgesagt werden. 
Für die Mediengestalterischen Arbeiten hatte es al-
lerdings eher keine Auswirkungen. Den Kontakt zu 
den Kunden habe ich dann auch sehr schnell in Rich-
tung Digital – also per Anruf oder Video umgestellt 
– was bis heute auch super funktioniert und positiv 
angenommen wird.

Weisser: Welches Klientel betreust Du? Privat-
personen oder Firmen, etc.?

Barino: Hauptsächlich Firmenkunden welche Bei-
spielsweise einen Werbeauftritt haben möchten. 
Natürlich fertige ich aber auch für Privatpersonen 
Leinwände, fotografiere oder drucke Einladungen.

Weisser: Nenne die Vorzüge Deines Tun's für 
Deine Kunden! Welche Vorteile haben diese denn 
durch Dich?

Barino: »Alles aus einer Hand!« Von der Kontaktauf-
nahme bis zur fertigen Geschäftsausstattung (Visiten-
karten, Flyer, Stempel), der professionellen Webseite 
oder der Werbetechnik (Beklebungen von Firmen-
schildern,- wagen, -gebäuden) kann ich alles für den 
Kunden fertigen. Ich habe mir ein kleines Netzwerk 
aus sehr guten Dienstleistern aufgebaut, mit dem ich  
                                         Fortsetzung auf Seite 20!

Dominik Barino ist hier an seinem Arbeitsplatz zu sehen.
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Fortsetzung von der Seite 18!

so gut wie alle Aufträge im Bereich Druck und Wer-
bung für den Kunden ausführen kann. Somit biete 
ich meinen Kunden das »Rundum-Sorglos-Paket« an.

Weisser: Wie siehst Du den Werbemarkt in der 
Zukunft, wie wird sich das weiterentwickeln und 
wie musst Du darauf reagieren?

Barino: Es geht definitiv in die digitale Richtung! Die 
Firmen werden viel mehr Geld und Zeit in den di-
gitalen Werbeauftritt (Website, APP, Facebook usw.) 
setzen. Dies ist seit Anfang der Pandemie mehr ge-
fragt. Dies habe ich recht früh erkannt und mich hier-
zu auch ganz gut aufstellen können.

Weisser: Empfiehlst Du den Kunden, wie sie sich 
zukünftig werbespezifisch aufstellen sollen?

Barino: Tatsächlich bin ich ein Freund der Druck-
medien. Es ist immer besser etwas »in der Hand« 
zu haben wie z.B. einen Flyer oder die einfache Vi-
sitenkarte. Trotzdem sollte man eine gute Balance 
zwischen Druckmedien und dem digitalen Auftritt 
haben.

Weisser: So zum Abschluss noch eine Frage, wie 
bist Du überhaupt mit dem SVW in Kontakt ge-
kommen und Unterstützer geworden?

Barino: Mein Schwager Christian Groh hatte mich 
darauf aufmerksam gemacht, dass der Verein »Un-
terstützer« sucht und gefragt, ob ich nicht Lust hätte, 
den Verein mit einer Werbung im Vereinsheft zu un-
terstützen.

Dominik, ich bedanke mich für dieses Interview und 
wünsche Dir und Deiner Familie alles Gute!           hw

»Unterstützer« – Wir stellen sie hier vor!
Im Gespräch mit Dominik Barino!  Von Horst Weisser
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Trotz Corona besinnliche Zeit genießen!
Danke an alle, die uns beim SV Weilbach helfen!  Von Horst Bauer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Wanderung nach Regeln! – Die Termine 2022! 

»Alles Gute und Gesundheit!« Das SVW-Team!  
Am Montag, den 22.  November 2021 feierte unser 
Mitglied Herr Ludwig Hennig seinen 70. Geburtstag.  

Am Samstag, den 27.  November 2021 wurde 
unser Mitglied Herr Heinz Grimm 80 Jahre jung.  

Am Donnerstag, den 16.  Dezember 2021 feier-
te unser Mitglied Herr Friedrich Anger den 70sten. 

Am Mittwoch, den 29.  Dezember 2021 wird 
unser Ehren-Mitglied Herr Wolfgang Kalle 68 Jahre.

Wir wünschen allen vor allem alles Gute, Ge-
sundheit und weiterhin viel Glück im Leben! 

»Wanderung findet unter aktuellen Regeln statt!«
Am 30. Dezember 2021 geht es, wie angekün-
digt, um 14 Uhr vom Parkplatz vor der Phy-
siotherpiepraxis Schäfer aus nach Reicharts-
hausen! Die Wanderung findet unter aktuellen 
Coronaregeln statt! 2G ist momentaner Stand!

Festgelegte Termine für 2022 (unter Vorbehalt)!             
12. 02. 	 Traditionelle Engelbergwanderung
28. 02. 	 »Kinderfasching« am Rosenmontag
01. 03. 	 »Kehraus« im Sportheim des SVW
06. 04. 	 Verkaufsveranstaltung
08. 04. 	 Mitgliederversammlung
02. 07. 	 »Elfmetercup« und »Beachparty« 
22. bis 25. 09.  Die »Weintage« beim SVW
23. 10. 	 »Oktoberfest«
27. 11. 	 »Advents-Kaffee« – Hilfsaktion der Aktiven
10. 12. 	 Weihnachtsfeier
24. 12. 	 »Arthur-Hennig-Gedächtnisfrühschoppen«
31. 12. 	 »Breze zwicke« im Sportheim

Die nächste SVW-Zeitung gibt’s Ende Januar ’22!
Die nächsten Sportvereins-Nachrichten, Nr. 150 
erscheinen mit den neuesten Info’s des SVW zum 
Ende des nächsten Monats, im Januar 2022!
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